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Audi Hungaria produziert E-Motoren für 
zukünftige PPE-Modellgeneration  
 
 Alfons Dintner, CEO von Audi Hungaria: „Wir gestalten aktiv die neue Ära der 

Elektrifizierung mit“ 
 Robert Buttenhauser, Vorstand Produktion Antriebe: „Unsere Kompetenz und 

Erfahrung sind ideale Voraussetzungen für die Fertigung von Antrieben für die 
Premium Platform Electric“ 

 
Győr (Ungarn), 9. Februar 2021 – Bei Audi Hungaria laufen bereits die Vorbereitungen für die 

Produktion der neuen Elektromotorengeneration. Aus Győr werden künftig die neuen 

Elektroantriebe für die vollelektrischen Modelle des Konzerns geliefert, die auf der 

gemeinsam mit Porsche entwickelten „Premium Platform Electric (PPE)“ basieren. Für deren 

Produktion wird ein komplett neuer Fertigungsbereich in der Antriebsproduktion der Audi 

Hungaria eingerichtet. Zahlreiche Anlagen und die Montagelinie wurden bereits für die 

künftige Produktion installiert.  

   

„Wir freuen uns sehr über diesen neuen Meilenstein in der Antriebsfertigung. Im Zeichen der 

Elektrifizierungsstrategie des Audi Konzerns gestalten wir als größtes Antriebswerk der 

Welt neben der Herstellung einer Vielzahl effizienter Verbrennungsmotoren die neue Ära 

der Elektrifizierung aktiv mit. So stellen wir die Weichen für die Zukunft unseres 

Unternehmens, sichern die Arbeitsplätze und schreiben die Erfolgsgeschichte des 

Unternehmens fort“, sagt Alfons Dintner, Vorsitzender des Vorstands der AUDI HUNGARIA 

Zrt. 

 

In einer bestehenden Produktionshalle wird eine Fläche von 15.000 m2 für die Fertigung der 

neuen Antriebe ausgebaut. Die künftige Herstellung der PPE-Antriebe besteht aus der Stator- 

und Getriebekomponentenfertigung sowie der Achsmontage. Der überwiegende Teil der 

Produktionsanlagen wurde bereits installiert, die Vorbereitungen laufen für die künftige 

Vorserienfertigung. Die Realisierung des Projektes im Dreischichtsystem sichert künftig die 

Arbeitsplätze von etwa 700 Mitarbeitern.  

 

 „Wir übernehmen bei Audi Hungaria selbst Entwicklungstätigkeiten für elektrische 

Antriebsmaschinen und fertigen E-Antriebe bereits seit 2018 in Serie. Daher verfügt unsere 

Mannschaft über sehr große Kompetenzen und essenzielle Erfahrungen in präziser Detailarbeit. 

Das sind die idealen Voraussetzungen für die Fertigung der neuen Elektroantriebgeneration. Als 

wichtiger Teil des weltweiten Volkswagen Konzernverbunds werden wir auch in der Zukunft, wie 

bereits in der 28-jährigen Erfolgsgeschichte unserer Antriebsfertigung in Győr, mit Produkten in 

exzellenter Qualität unseren Beitrag für unsere Kunden leisten“, fügt Robert Buttenhauser, 

Vorstand Produktion Antriebe der AUDI HUNGARIA Zrt. hinzu. 

 

Eine Besonderheit bei der Ausplanung des neuen Produktionsbereiches war, dass bei Audi 

Hungaria erstmals eine VR-Brille für die Konzipierung einer Fertigungslinie eingesetzt wurde. 

Ein großer Vorteil dabei: Die Ingenieure können mit dem Einsatz der neuartigen 3D-



Audi  
MediaInfo 

 

 

Bildverarbeitungs-Technologie den Fertigungsprozess effektiver ausplanen und innovativ 

gestalten. Dadurch wird der Produktionsbereich effizienter und die Arbeitsplätze werden 

ergonomischer gestaltet. 

 

In Győr markierte 2018 der Elektromotor des Audi e-tron, das erste vollelektrische Modell der 

Vier Ringe, den Start der E-Antriebsproduktion. Seitdem wurden in Győr bis Ende 2020 bereits 

187.163 Elektroantriebe gefertigt.  
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Die AUDI HUNGARIA Zrt. mit Sitz in Győr ist einer der zentralen Antriebslieferanten des Audi- und Volkswagen 
Konzerns. Beim Unternehmen werden jährlich rund zwei Millionen Antriebe, darunter auch Elektroantriebe 
gefertigt. In Győr werden daneben auch die Modelle Audi TT Coupé und TT Roadster sowie der Audi Q3 und 
der Audi Q3 Sportback gebaut. Audi Hungaria liefert zahlreiche Aluminium-Karosserieteile für diverse 
Modelle der Marken des Volkswagen Konzerns und betreibt zunehmend Entwicklungstätigkeit in den 
Bereichen Antriebs- und Fahrzeugentwicklung. Audi Hungaria ist seit Jahren eines der umsatzstärksten 
Unternehmen Ungarns, einer der größten Exporteure des Landes und größter Investor der ungarischen 
Automobilindustrie. Audi Hungaria beschäftigte Ende 2020 12.226 Mitarbeiter in Győr.  
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